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Vegetas Vater
Der König der Saiyajin

Von ViviMarlen

Kapitel 2: Rückkehr nach Vegeta-sai

Hallo, seht Kapitel 1 „Tod einer Königin“ als Gegenwart und nun wenden wir uns der
Vergangenheit zu :3 Viel Spass

Kapitel 2: Rückkehr nach Vegeta-sai

Vegeta war nun seid 3 Jahren König des Planeten Vegeta, und alles lief wie am
Schnürchen.
Die Saiyajin lernten schnell die Technik der Tsujurin zu nutzen, um im Weltall Planeten
zu erobern und sie dann zu verkaufen. Heute würde Kyuurie (jap. Gurke)
zurückkehren.
Er war die ganzen 3 Jahre über weg gewesen, um verschiedene Planeten zu erobern.
Die kleinen runden Raumkapseln für eine Person eigneten sich hervorragend, um
heimlich auf einen Planeten zu laden und dann schließlich all seine Bewohner
auszulöschen.
Kyuurie war ein fähiger Kämpfer ein Oberklassesaiyajin und durch seine 3 jährige
Mission zu einer Legende geworden. Endlich, konnte der König, sich mit wichtigerem
abgeben, als die Saiyajin, die er heute den ganzen Tag im Thronsaal empfangen hatte,
viele der Leute sind nicht mehr aus dem Thronsaal gekommen, weil der König sie
eliminiert hatte.
» Solche Saiyajin...sind schwach und töricht zu gleich, dachten die wirklich, ihre
banalen Probleme würden mich, den König, interessieren? «, dachte Vegeta in sich
hinein.
Wieder klopfte die Wache Belwie an die Thronsaaltür und öffnete diese, um dem
König mitzuteilen, das ihn noch ein paar Saiyajin sprechen wollte. „Hört das denn nie
auf!?“ beschwerte sich der König, bei der Wache, die nichts dafür konnte. Belwie
zuckte nur mit den Schultern und ließ die nächsten Saiyajin zu ihrem König, dann
schloss er die Tür wieder und stellte sich vor die Tür, um niemanden hinein zu lassen...

Es drangen 2 Raumkapseln in die vegetische Atmosphäre ein und schlugen in zwei
aus, eine Art Gumminetz, vorgesehenen Landeflächen ein. Die Landefläche konnte
sich so dehnen und das kleine kugelförmige Raumschiff darin aufnehmen. Die erste
Raumkapsel öffnete sich.
Ein Mann mit kurzen schwarzen Haaren stieg aus, er hatte einen kalten Blick und
zupfte seine Handschuhe zu Recht. » Die Informationen sind richtig, der Krieg auf
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Vegeta ist endgültig vorbei und das verdanken wir, unserem König «, dachte Kyuurie.
Die Saiyajin schickten schon Soldaten auf andere Planeten, als sie noch dabei waren
die Tsufurujin auszulöschen, denn die Saiyajin merkten schnell, das die Tsufurujin
ohne ihre Waffen schwach waren und hilflos, also konnten die Wesen mit den
Affenschwänzen, auch schon derweil andere Planeten erobern und Kyuurie war einer
dieser Saiyajin. Hinter dem Mann, öffnete sich nun auch die zweite Raumkapsel und
ein junges Mädchen stieg aus. Sie hatte ihre Frisur hochgesteckt, so dass 4 dicke
Strähnen nach vorne fielen, aber sie in einem Kampf nicht behindern konnten. Das
Mädchen hatte einen Pony auch dick und struppiges Haar, wie bei allen Saiyajin und
ihre Haare waren schwarz, aber wenn man ihre Augen sah, sah man, dass sie etwas
besonderes war, denn das Mädchen hatte anstatt schwarze Augen, wie jeder Saiyajin,
kupferbraune Augen. Sie war ein sehr süßes und hübsches Mädchen, aber auch ihre
Figur, war anderes als von anderen Saiyajinfrauen, das junge Mädchen hatte eine sehr
zierliche Figur, wo sich nur wenig Muskeln abzeichneten, im Gegensatz zu den
anderen weiblichen Saiyajin.
„Ich gehe jetzt zum König! Und DU gehst im Trainingsraum trainieren, Sellrie!“ sagte
der Mann, mit den kalten Augen zu seine Tochter. Das Mädchen nickte schüchtern.
„Du hast es nötig!“ sagte ihr Vater weiter. Er ging los und lies sie dort bei der
Raumstation im Außenbereich, des Schlosses von Vegeta-sai, stehen. Sellrie schaute
ihrem Vater traurig hinterher. Nie war er mit ihr zu frieden. Immer hielt er sie für
schwach. Sie war nicht schwach. Ganz und gar nicht. Mit diesen und ähnlichen
Gedanken, ging sie ebenfalls zum Schloss um nach dem Trainingsraum Ausschau zu
halten. Wo sollte sie denn hier suchen? Das Schloss war riesig...

„Hey, du! Wache! Melde mich beim König an!“ sagte Kyuurie abwertend. Die Wache
Belwie war es gewohnt so verächtlich behandelt zu werden, eine Wache stand noch
unter einem Unterklassesaiyajin, dabei war eine Wache vom Schloss mindestens so
stark wie die Saiyajin der Mittelklasse. „Ja, Kyuurie- sama! Ich kann sie sofort
anmelden, aber der König hat gerade noch einen Besucher bei sich!“ sagte Belwie
respektvoll. Locker stand Belwie mit einem Bein, an der Tür gelehnt und die Arme
verschränkt, da und wartete darauf das was passierte.
Augenblicklich, hörte man Todesschreie aus dem Thronsaal kommen. „Jetzt kann ich
sie anmelden, „ meinte Belwie gelassen wie er war und schaute durch die Tür in den
Thronsaal.
» Nur noch Idioten die für mich arbeiten! « dachte der König und schaute grimmig zu
Belwie. „Kyuurie- sama möchte euch sprechen!“ sagte die Wache. Belwie wusste das
der König den ganzen Tag die Ankunft Kyuuries ungeduldig abgewartet hatte.
Der König nickte ihm zu und setzte sich zurück auf seinen Thron, wegen solch einem
Saiyajinvolk, musste der stolze König, sich auch noch aus seinem Thron erheben um
dieses „Pack“ wie er dachte zu töten. Kyuurie schritt erhobenen Hauptes an Belwie
vorbei, dieser starrte diesen unsympathischen Mann hinterher. Der Mann mit den
kalten Augen, lief auf dem roten Teppich zu dem Thron von Vegeta und hockte sich
dann mit einem Knie hin und winkelte seinen rechten Arm an, ballte ihn zur Faust und
legte ihn auf seiner linken Brusthälfte ab. „Euer Majestät, ich konnte 17 Planeten für
sie einnehmen.“ sagte Kyuurie stolz. „..du warst lange weg!“ sagte der König mit
einem Lächeln auf den Lippen...

Belwie lehnte draußen an der Wand mit den Armen hinter dem Kopf verschränkt.
Bis er ein Mädchen erblickte das mit einem genervten Blick an ihm vorbei gehen
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wollte.
» Woher soll ich wissen wo der Trainingsraum ist? « fragte sich Sellrie.
„Hey du! Ich hab dich noch nie hier gesehen...suchst du was Bestimmtes?“ fragte
Wache, das junge Mädchen. „ Ich äh...heiße Sellrie und ja ich bin neu hier...und ich äh
suche den Trainingsraum!“, meinte sie scheu. Mit einem dicken Grinsen im Gesicht
deutete die Wache, ihr an wo so lang gehen sollte und beschrieb ihr den ganzen Weg,
nach ca. 10 Minuten hatte Sellrie den Trainingsraum erreicht. Das Mädchen trat in den
Raum...

Nach dem Gespräch mit Kyuurie streckte sich der 20 jährige Saiyajinkönig und stand
von seinem Thron auf. „Ich geh den Kriegern beim Training zu sehen...“ sagte er zu
seinen Untergebenen. Also machte sich der König auf in den Trainingsraum, aber er
nahm nicht den normalen Weg, den Sellrie gegangen war, sondern erreichte am Ende
seines Weges, einen Raum, der abgekoppelt war von dem Trainingsbereich. Von
einem Balkon aus konnte er die Soldaten beim Training und Kämpfen beobachten.
Auch Kojakk, war anwesend, sein bester Freund und auch königlicher Berater. Der
König merkte schnell, dass es ihm langweilte diese Saiyajin beim Training zu
zuschauen, bis er sein Augenmerk auf ein junges Mädchen lenkte.
„Wer ist sie?“ fragte er Kojakk. „Das? Das ist die Tochter von Kyuurie, sie ist 15. soweit
ich weiß...“, sagte der königliche Berater. „Die Tochter von Kyuurie? Deswegen kann
sie so locker gegen einen Oberklassesaiyajin bestehen...und das obwohl der älter ist!“
sagte Vegeta und schaute zu, wie das Mädchen dem jungen Mann ihre Hand reichte
um ihm aufzuhelfen.
Dieser nahm ihre Hand auch dankbar an und stand auf. „Wow du bist echt stark!“
meinte er zu ihr. Dann wurde die große schwere Tür vom Trainingsraum aufgerissen
und Sellrie ´s Vater kam wütend hinein. „Sellrie!? Komm wir gehen!“ brüllte er sie an.
„Aber ich?! Ich wollte noch...trai..“, weiter kam das junge Mädchen nicht, ihr Vater
hatte ihr eine Ohrfeige gegeben. „Vergiss nicht...du bist meine Tochter...du gehörst
mir...du musst mir gehorchen!“ sagte er mit einem eiskalten, eindringlichen Blick.
Sellrie schaute nur geschockt auf den Boden, durch die Wucht, des Schlages, fiel sie
auf den Boden, einige der Männer um sie herum lachten. Lachten das junge Mädchen
aus, wie sie ihrem Vater hinterher ging.
„Ich will, dass dieses Mädchen mir heute mein Abendessen bringt!“ Mit diesem Befehl,
verließ der König den Balkon und ging zurück zum Thronsaal...

Ende Kapitel 2

Japp Sellrie ´s Vater ist ein übler Schläger:/
Aber keine Sorge ^_^ dem geht´ s im nächsten Kap an den Kragen...
(Überrings sind in der Beschreibung neue Bilder, die euch den Planeten Vegeta
zeigen, teilweise wie er war und teilweise was ich mir ausgedacht habe :) )
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